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DAIA ZWICKY
Daia Zwicky ist seit 2004 im Vorstand der Schwei-zer

Gruppe der Internationalen Vereinigung für
Brückenbau und Hochbau ivbh.ch) und seit 2007
ihr Präsident. Nach dem Studienabschluss 1996
war er wissenschaftlicherMitarbeiterander ETH

Zürich im Institut für Baustatik und Konstruk-tion

bei Thomas Vogel und doktorierte dort
2002. Nach mehrjähriger Praxistätigkeit ist Daia
Zwicky seit 2007 Professor am Institut für Bau-wesen

und Umwelt der Hochschule für Technik
und Architektur in Freiburg, wo er sich in For-schung

und Lehre engagiert.

YOUNG ENGINEERS’ SYMPOSIUM
YES)

Informationen zu diesem Anlass sindzu finden auf
www.ivbh.ch/yes.

Wie ist es der Jury möglich, aus den vie-len

Beiträgen aus unterschiedlichsten Bau-ingenieurbereichen

ein Siegerprojekt zu

bestimmen?

Mit insgesamt vier vorgängig festgelegten

und bekannt gegebenen Kriterien: Beschrei-bung

der Aufgabenstellung, des Lösungs-wegs

und der Resultate; eigener Beitrag des

Bewerbenden im Rahmen des Projekts; Inno-vationen

im Rahmen des Projekts; grafische

Aussage des Posters/ Präsentation.

Nur das letzte Kriterium beurteilt die eigent-liche

Publikationstechnik. Die anderen drei

sollen das Fachliche bewerten: Welches

Problem war gegeben, wie ist der junge Pla-ner

dessen Lösung angegangen, welche Er-gebnisse

resultierten aus der Arbeit, und was

hat derjenige, der sich um den Vortrag be-wirbt,

im ganzen Prozess beigetragen? Ge-wertet

werden auch die innovativen Aspekte
des Beitrags, denn Innovationen entstehen

sehr oft im kleinen Massstab. Es ist schön,
die stolzen Preisträger jeweils auf der Bühne

zu sehen – einen Preis für seine Arbeit in den
Anfängen der beruflichen Laufbahn zu erhal-ten

ist hoffentlich eine Motivationsspritze. Ein

Mitarbeiter, der im Beruf und am Arbeitsplatz
zufrieden ist, ist wohl der beste Botschafter
für seine Branche und damit prädestiniert für

die Anwerbung neuen Nachwuchses.
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